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ANFRAGE 

der Abgeordneten Blau-Meissner, Buchner und Genossen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend ungerechtfertigte Werbeeinschaltungen 

In den letzten Jahren haben verschiedene Ministerien den privaten 

Radiosender "Radio Adria" als Werbemedium eingesetzt. wie aus 

einem Rechnungshofbericht (III-143, XVI.GP, S 74) hervorgeht, hat 

der Rechnungshof Kritik an derartigen unmotivierten Werbeein­

schaltungen geübt. So hat der Rechnungshof etwa bezweifelt, daß 

eine Werbeeinschaltung bezüglich Informationen für Studienanfän-

ger zweckmäßig sei. 

Deshalb stellen die unterfertigten Abgeordneten folgende Anfrage: 

1. Wie hoch waren die Werbeausgaben Ihres Ressorts für Werbe-

einschaltungen im Sender "Radio Adria" in den letzten drei 

Jahren? 
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2. Planen Sie auch für das heurige Jahr Werbeeinschaltungen 

Ihres Ressorts bei diesem Sender? 

3. Wenn ja, warum sind Sie nicht bereit, diese Verschwendung 

von Steuergeldern einzustellen? 
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